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Wien,amMontag,den16 .Jänner1928(ZweiteAusgabe)
. -

DieWienerWaisenkinderimApollotheater.AufWeisungdesBürgermeisters
werdenbekanntlichdie Zöglingeder WienerWaisenhäuseröfter zuMär- ¬
chenvorstellungeninWienerTheatergeführt,wasbeidenKindernimmer
hellenJubelauslöst.ImvergangenenJahrhabensolcheVorstellungen
in derVolksoper,imCarltheaterundin derStaatsoperstattgefunden.
InderStaatsoperwurdedieVorstellunggemeinsammitdenSchulkindern
abgehalten.DieWaisenkinderwarenauchschonimZirkusBeketow.Die
städtischenWaisenkinderunddie Kinderder Jugendhortewerdennunam

MittwochnachmittagauchGästederbeliebtenSingerMidgetsimApollo-¬
theater sein .DieseZwergengruppehat kürzlich bei BürgermeisterSeitz
vorgesprochenundihmdenWunschunterbreitet,fürdieWaisenkinderei¬
neSendervorstellungzuveranstalten.DerBürgermeisterhatzugestimmt
undes werdenan dieser Sondervorstellung790Waisenkinderund500
ZöglingederstädtischenJugendhorteteilnehmen .DieKinderwerdenun-¬
ter Führungder Aufsichtspersonenin dasTheatermitSonderwagender
Strassenbahngeleitet .NachderVorstellungerhaltendieWaisenkinder
in ihrenHeimenaufWeisungdesBürgermeisterseineschöneTaschemit
verschiedenemBachwerk.

( FallsdiegeehrteRedaktionzudieserVeranstaltung,an
derBürgermeisterSeitz ,StadtratProfessorDr .JuliusTandlerundeini-¬
geamtsführendeStadträteteilnehmenwerden,einenBerichterstatter
entsenden will ,wird umMitteilung gebeten .Karten werden dannsofort

übermittelt. )

UebersiedlungdesBürosdesInvalideneinstellungsausschussesfürdas
BundeslandWienundderArbeitsvermittlungfürKriegsbeschädigte.Das
bei der Magistratsabteilung11 ( Invalidenfürsorge )bestehendeBürodes
Invalideneinstellungsausschussesfür dasBundeslandWienunddiedazu
gehörigeArbeitsvermittlungfürKrigesbeschädigtewarbisherimInva¬
lidenamt,VIII . ,Josefstädterstrasse39 ,untergebracht .DasBüroühersie-¬
delt nunnachMeidling ,Niederhofstræssehl undnimmtdort amDonnerstag
den19 .Jänner1928,seineAmtstätigkeitwiederauf .

Wienamüsiertsich .EsliegennunmehrdieDatenüberdieSylvesterver-¬
anstaltungen vor .Nicht weniger als 1103Festlichkeiten haben als Ab- ¬

schiedvomaltenJahrundzurBegrüssungdesneuenJahresstattgefun-¬
den .AuchdieAnmeldungenvonFaschingsveranstaltungensindäusserst
zahlreich und halten sich auf der vollen HöhedesVorjahres .

Verkehrsregelungin derSterngasseSeitenstettengasseundJudengasse.werden
Nach einer Kundmachung des Wiener Magistrates der zwischen der
MarcAurelstrasseundderJudengassegelegeneTeilderSterngasse ,die
Seßtenstettengasseundder zwischendemFleischmarktunddemHohen
MarktgelegeneTeilderJudengassealsEinbahnstrassenerklärtDie
SterngassedarfzwischenderMarcAurelstrasseundderJudengassenur
inderRichtungvonderMarcAurelstrassezurJudengasse ,dieSeitenstet-¬
tengassenurin derRichtungvonderJudengassezumRabensteigunddie
JudengassezwischendemFleischmarktunddemHohenMarktnurinder
RichtungzumHohenMarktbefahrenwerden

BezirksvertretungAlsergrund.DieBezirksvertretungAlsergrundtritt
amMittwoch ,den25 .Jänner1928,um17Uhrzu einer öffentlichenSit -¬
zungzusammen .In der Sitzungwirddie NeuwahlvonzwölfMitgliedern

undvonzwölfErsatzmitgliedernindenOrtschulratfürdenIX .Bezirk
vorgenommen,

Statistische Mitteilungender Stadt Wien .Scebensind das siebentebis
neunteMonatsheftdesJahrsganges1927derStatistischenMitteilungen
der Stadt Wienerschienen ,die von der Magistratsabteilung fürStatis - ¬

tik herausgegebenwerden .Mit ihnen zusammensind auchzweieinmalige-¬

Nazhweisungenerschienen ,vondenendie eine eine grosseZahlvonStatis
tikenüberdieSterbefälleimJahre1926enthält.

GemeinderatSchleifergenesen.DersozialdemokratischeGemeinderatFried
rich Schleifer ,der seit einigenMonatenan einemhartnäckigenAugen-¬
leiden laborierte undimSpital der Stadt Wieneinige Operationenzu

bestehenhatte ,ist nunvollständiggenesen.ErhatseineTätigkeitwie-¬
deraufgenommen,

Kunstpreiseder StadtWien .DerWienerGemeinderathat ebensowieinden
vorhergehendenJahrenauchfür 1928je einenKunstpreisvondreitausend

SchillingfürhervorragendeWerkederDichtkunst,derMusikundderbilder
den Kunst ( Malerei ,Bildhauerei und Archiiektur )gewidmet .DieKunstprei¬

se werdennachdenVorschlägendesPreisrichterkollegiumsunddenBe-¬
schlüssendesStadtsenatesam1 .Mai1928verteilt .DieBewerbungsteht
allenin WienlebendenundwirkendenKünstlernoffen .Inderbislängs-¬
tens29. FebruarandieDirektionderstädtischenSammlungen. ,Neues
Rathaus ,zu richtenden schriftlichen Eingabe ,die mit vollem NamenundA

dresse zu versehenist,muss angegebenwerden ,für welchesKunstgebietund
auf BrundwelchenWerkesdie Bewerbungerfolgt .Bei Bewerbungenfürmeh¬

rereKunstgebieteist fürjedesderselbeneine gesonderte
Eingabeerforderlich .DieangemeldetenKunstwerkesind ebenfallsbis29 .
Februarbei denstädtischenSammlungeneinzureichen .BeiWerkenderbil -¬

dendenKunstkanneineBesichtigungimAtelieroderin einerwährendder
Tagungdes für dieses KunstgebietbestimmtenPreisgerichtes in derZeit

vom . Märzbis 30 . April1928 offenen Ausstellung nur in Ausnahmsfällen
nachvorhereingeholter schriftlicher Zustimmungder Direktionderstäd -¬
tischen Sammlungenstattfinden .Die Hinterlegungder angemeldetenKunst¬

werkeerfolgt auf GefahrundKostendesBewerbers .Dennicht mitPreisen
bedachtenBewerbernstehen aus demTitel der Preisbewerbungkeinerlei
wieimmergearteteAnsprücheandie GemeindeWienzu .DieAusfolgungder
zur .Bewerbungumeinen der Kusntpreise der Stadt WieneingereichtenWer- ¬
ke erfolgt nur vom15 . Maibis 30 .Juni an Wochentagenvon 8 bis 13Uhr

in derKanzleiderstädtischenSammlungen ,. ,NeuesRathausStiegeh ,
I .Stock.FürWerke,diebiszum30 .Juninichtbehobenwurden,erlischt
dieRückgabepflichtderGemeinde.DurchdieBeteiligungandemPreisaus-¬
schreibenunterwirftsich der BewerberdenBedingungendesWettbewerbes.
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